
BAD SACHSA

Neuhof. Woher kommt der Honig?
Welche Blume wird zur Pusteblu-
me? Was ist eine Hillebille? Diese
und viele andere Fragen kamen bei
der kürzlich durchgeführten Köh-
lerhüttenwoche des DRK-Kinder-
garten Neuhof bei den Kindern der
Einrichtung auf. Die nahe gelegene
Köhlerhütte wurde erneut Anlauf-
punkt des aktuellen Naturprojek-
tes. Im vergangenen Jahr fand es
erstmalig im Herbst statt (wir be-
richteten). Abschließend einigten
sich die Verantwortlichen darauf,
dieseAktion imFrühjahr zuwieder-
holen.
Die Eltern brachten dazu ihre

Kinder an fünf Tagen zum Treff-
punkt nahe dem Dorfgemein-
schaftshaus. Die Kinder hatten dort
die Möglichkeit, Tier- und Natur-
welt zu erkunden. Neue Natur-
schauspiele für die ganz individuel-
le Entwicklung eines jeden Kindes
eröffneten sich.
Die Kleinsten bzw. Jüngsten er-

oberten den Spielplatz und lernten
viele neue Dinge.
Die größeren Kinder spielten in

selbst gebauten Rückzugsorten fan-
tasievoll Rollenspiele. Sie verbrach-
ten ihre Zeit in Büschen und hinter
Bäumen. Andere erkundeten die
Natur. Mit Lupengläsern ausgestat-
tet ging es aufEntdeckungstour.Da-

Bad Sachsa.FürdieABC-Kinderder ev.-luth.KindertagesstätteBambi
steht der Wechsel in die Schule kurz bevor. Doch damit die Kinder
auch sicher in die Schule kommen, wird sich in der Kita intensiv mit
denRegelnundBesonderheitendesStraßenverkehrs auseinanderge-
setzt.Dabeiwurde das TeamunddieKinder tatkräftig vonder Polizei
Bad Lauterberg unterstützt. Gemeinsam mit dem Kontaktbeamten
Hans-HermannKlapproth sind die Kinder denWeg zur Schule abge-
gangenund lernten das richtigeVerhalten beimÜberqueren der Stra-
ßen und besonders gefährliche Kreuzungen kennen. Dabei konnte
der Polizist alle Fragen der Kinder aufgreifen und beantworten.
Außerdem konnten die Kinder zugleich die Polizei genauer kennen-
lernen und sogar, wenn auch unter besonderen Hygienevorausset-
zungen, das Polizeiauto begutachten. „Nun sind die Kinder ihrem
Ziel der sicheren Einschulung ein gutes Stück näher“, fasst Kita-Lei-
terin Diana Fuchs zusammen.

Sicher auf dem Schulweg
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bei stand die Schnecke hoch im
Kurs. Die Beobachtungen waren
dementsprechend vielfältig und je-
des Kind nahm eine Menge Wis-
senswertes mit nach Hause.
Kleinere Spaziergänge förderten

zudem die Orientierung der Grup-
pe. Dabei wurde die Umwelt mit al-
len Sinnen wahrgenommen. Das
Kindergarten-Team ging zudem auf
die natürlichen Ressourcen von
Umgebung und Lebensraum ein.
Der Baumlehrpfad mit eigenem

Patenbaum-derRosskastanie -, dem
Gipsbrandofen und das anliegende
Bienenhotel lagen außerdem auf
dem Weg und wurden in Augen-
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Öffnungszeiten

Tourist-Information der Stadt
Bad Sacha, 10 bis 15 Uhr geöffnet,
telefonisch ist die TI von 10 bis 16
Uhr erreichbar, Informationen unter
Telefon 05523-474990

Stadtverwaltung Bad Sachsa,
für Publikumsverkehr geöffnet, Ter-
minvereinbarungen erbeten unter
Telefon 05523/30030 oder E-Mail:
rathaus@bad-sachsa.de

Jugendzentrum Bad Sachsa, ge-
öffnet, Informationen unter Tele-
fon 05523/953879, E-Mail: jugend-
raum.badsachsa@t-online.de

Familienzentrum Südharz, Tele-
fonsprechstunde von 9 bis 11 Uhr
unter der Rufnummer 0152/
22662109 sowie jederzeit per E-
Mail: familienzentrum-sued-
harz@awo-thueringen.de

Freizeit und Sport

Kletterhalle Clip’n’Climb, 10 bis
17 Uhr geöffnet, Anmeldung online
erforderlich

Märchengrund, 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet (letzter Einlass 16 Uhr)

Harzfalkenhof, 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Flugshow 11 und 15 Uhr

Bootsverleih am Schmelzteich,
14 bis 17 Uhr geöffnet

Minigolf am Schmelzteich,
11 bis 18 Uhr geöffnet

Stadtbibliothek Bad Sachsa,
15 bis 18 Uhr geöffnet

Wintersport- und Heimatmu-
seum Bad Sachsa, 15 bis 17 Uhr
geöffnet

Salz Lounge Bad Sachsa, Termi-
ne unter Telefon 05525-3140166

Walkenried

Touristinformation der Gemein-
de Walkenried, 10 bis 15 Uhr, In-
formationen von 10 bis 16 Uhr
unter der Telefonnummer 05525-
9989000

Gemeindeverwaltung Walken-
ried, geöffnet, Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung unter der
Rufnummer 05525/2020 bzw. per
E-Mail: info@walkenried.de

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10 bis 17 Uhr geöff-
net, Anmeldungen werden unter
Telefon 05525-9596094 empfoh-
len

Welterbe-Infozentrum,
10 bis 17 Uhr geöffnet

Bücherei, Alte Grundschule,
15 bis 17 Uhr geöffnet

Archiv Geschichtsverein, Alte
Grundschule, 15 bis 17 Uhr geöffnet

Wieda

Glas- und Hüttenmuseum, Ter-
mine können unter der Telefon
0151-10414416 vereinbart werden

Minigolf im Kurpark, Schläger
und Infos im Café Wiedatal
Alle Angaben ohne Gewähr.

Kinderbetreuung in Bad Sachsa: Aktionstage und Spenden

Flora und Fauna erkundet
Der DRK-Kindergarten Neuhof unternahm erneut eine Naturwoche.

schein genommen. Bei Letzterem
konntendieKinderdenArtenreich-
tumderBienenbegutachtenunder-
leben, wie sie ihren Nestbau betrei-
ben.
Dazu gab es im Vorfeld eine klei-

ne Lerneinheit von den Hobbyim-
kern Andreas Ziegenbein und Con-
nor Fürkötter-Ziegenbein, die den
Kindern eine Menge zum Thema
Bienen erzählten und erklärten.
Das Wissen der Kinder trug zum
gegenseitigen Dialog bei. Das Inte-
resse war schnell geweckt. Das
Arbeitsmaterial hierfür ging durch
die Reihen und konnte von jedem
berührt und erfühlt werden.

Von den Imkern Andreas Ziegenbein und Connor Fürkötter-Ziegenbein lern-
ten die Kinder und Erzieherinnen einiges über Bienen. FOTO: KIRSTEN GROHMANN

Kindergarten im
Wald: Stadt sucht
Interessierte
Eltern sollen sich bis
zum 15. Juli melden.
Von Thorsten Berthold

Bad Sachsa. Die Bereitstellung von
ausreichend Kinderbetreuungsplät-
zen fordert die Kommunen in ganz
Niedersachsen heraus. In Bad
Sachsa übersteigt dieNachfrage ak-
tuelldasvorhandeneAngebot,nach
Erkenntnissen aus dem Frühjahr
fehlen im Gebiet der Uffestadt zum
Beginn des neuen Kindergartenjah-
res sogar 30.

Vielfach diskutiert
Deshalb möchte die Stadt für 15
Kinder von drei Jahren bis zur Ein-
schulung ein neues Betreuungsan-
gebot schaffen, dass in der jüngsten
Vergangenheit vielfach in der Poli-
tik diskutiert wurde: ein Waldkin-
dergarten.
„Vielleicht sind auch Eltern und

ihre Kinder wechselbereit für ein
Abenteuer unter freiem Himmel,
das voll im Trend liegt“, erklärt
AntjeWeick, LeiterindesKinderbü-
ros der Stadtverwaltung.

Einfaches Prinzip
Das Prinzip desWaldkindergartens
ist einfach erklärt: Die Einrichtung
liegt inderNatur, es gibt eskeineTü-
ren, keine Wände, keinen Lärm –
undkeineÜberdosisSpielzeug.Das
grundlegende pädagogische Kon-
zept fürWaldkindergärten sieht vor,
dass sich die Kinder regelmäßig
(fünf Tage die Woche) während der
gesamten täglichen Betreuungszeit
(maximal fünf Stunden) und bei je-
der Witterung im Wald aufhalten
und nur kurzfristig eine Schutzhüt-
te aufsuchen.

Eltern werden gebeten, ihr Interesse
bis zum 15. Juli bei Antje Weick im Kin-
derbüro der Stadt Bad Sachsa,
z 05523,300314, Fax 05523300349,
E-Mail antje.weick@bad-sachsa.de, zu
melden.

Neue Spielgeräte hat die Sparkasse gefördert. Hintere Reihe von links: Kathrin Eutenier (Besitzerin Förderverein), Vorsitzende Christine Hoppe, Michaela
Herrmann (Sparkasse Bad Sachsa), Johannes Nitz (Kitaleiter). FOTO: TANJA REEVE / HK

DRK-Kita erhält Tretroller für zwei
Der Förderverein hat mit Hilfe der Sparkasse in nachhaltiges Spielzeug investiert.
Von Tanja Reeve

Bad Sachsa. Es geht bei den neuen
Tretmobilen nicht nur um Tempo,
erklärt die Vorsitzende des Förder-
vereins der DRK-Kindertagesstätte
in Bad Sachsa, Christine Hoppe.
Eine Spende der Sparkasse Ostero-
de hat die Anschaffung von zwei so-
genannten Tretmobilen und von
Sandspielzeug ermöglicht. Insge-
samt 750Euro hat der Förderverein
investiert.

Tretroller sollen Jahre halten
„Die Sparkasse Osterode hat 500

Euro gespendet“, berichtetMichae-
la Herrmann von der Sparkasse.
Die Kinder üben mit den Tretmo-

bilen Gleichgewichtssinn“, erklärt
Christine Hoppe. Eine Besonder-
heit beeinflusste die Kaufentschei-
dung ebenfalls: Wenn ein Kind
fährt, kann sich ein anderes hinten
drauf stellen. „So lernen sie auch
das Teilen,wenn sie sich gegenseitig
abwechseln“, ergänzt Hoppe,
„Außerdem sind die beiden Mobile
robust gebaut. Sie sind praktisch
unkaputtbar und müssen nicht
nachzwei Jahrenschonwiederweg-
geschmissen werden. Das war dem

Förderverein sehr wichtig.“ Die
Tretmobile sind nur für Kinder ab
vier Jahren gedacht. Aber im Zuge
der Investition von 750 Euro sind
auchSandspielzeuge füralleKinder
angeschafft worden.
Der Förderverein der Kita des

Deutschen Roten Kreuzes in Bad
Sachsa sucht noch Mitglieder, sagt
Hoppe.

Kontakt aufnehmen können Interes-
sierte unter foerdervereindrk-badsach-
sa@gmx.de oder bei Facebook unter
„Förderverein DRK Kindertagesstätte
Bad Sachsa e.V.“

„Sie sind praktisch
unkaputtbar und
müssen nicht nach
zwei Jahren schon
wieder weg-
geschmissen wer-
den. Das war dem
Förderverein sehr
wichtig.“
Christine Hoppe, Förderverein DRK-
Kita
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